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Nur EINS   
ZWEI!   
Die magische DREI 
Wir VIER  
FÜNF Finger  
SECHS gewürfelt! 
SIEBEN Tage  
Familie ACHT  
NEUN Leben  
ZEHN geworden  
Unsere ELF  
ZWÖLF Eulenkinder 
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Die Songs auf der CD:

Text und Musik: Robert Metcalf
Arrangements: Michael Henkel mit Stephan Rölke und Dieter Sajok
Recording, Mix & Mastering: Volker Greve, GREVE-STUDIO, Berlin

Valentin Gregor (Bratsche, Geige, Gesang), Michael Henkel (Flügel, Keyboard, 
Akkordeon, Gesang), Dietrich Koch (Saxophon, Piccolo, Klarinette, Querflöte), 

Robert Metcalf (Gitarre, Gesang), Stephan Rölke (Schlagzeug, Perkussion, 
Gesang), Dieter Sajok (E-Bass, Kontrabass, Gitarre, Mandoline, Gesang), 

Petra Salzmann (Gesang), Franz, Leonie, Luise (Kinderchor). 
Dank an: Anne, Jannis, Lary, Lisa, Lui, Luis, Marcel, Melanie, Ursula und Yildiz.

Näheres über Noten, Liedbegleitung und spielerische Umsetzung unter 
www.robertmetcalf.de
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Nur EINS

Nur eins will ich sagen, gleich zu Beginn:
Ich hab’ nur eine Nase, ich hab’ nur ein Kinn,
nur einen Rücken und auch nur einen Po.
Aber wem erzähl ’ ich das? Das weißt du sowieso!

Noch eins will ich sagen, doch das weißt du auch:
Du hast nur einen Hals und du hast nur einen Bauch.  
Nur die eine Zunge, nur den einen Mund.
Hättest du ein paar davon, wär’ das nicht sehr gesund!

»Eins, nur eins!«, sagt mein Onkel Heinz.
»Ja, es gibt halt Dinge, davon hast du nur eins!«    

Noch eins will ich sagen, ich mach’ jetzt keinen Scherz:
Fühl’ mal bitte nach: Du hast nur ein Herz!
Mehr als eins wär’ komisch. Wie sagt mein Onkel Heinz? 
»Ein Einhorn hat nur ein Horn, denn ein Einhorn braucht nur eins!«

»Streck ’ das Däumchen raus!«, sagt Heinz.
»Doch nicht alle beide  –  nur eins!«
»Streck ’ das Däumchen raus!«, sagt Heinz.
»Ist ja spitzenmäßig, steht wie eine … Eins!«

Von dir gibt’s nur einen, von mir gibt es nur mich.
Ich hab’ nur einen Körper. Das Gleiche gilt für dich!
Einmal wollt’ ich tauschen, ich wollt’ ein neues Gesicht.
Da sagt mein Onkel Heinz zu mir: »Das geht ja leider nicht!«

»Eins, nur eins!«, sagt mein Onkel Heinz.
»Ja, es gibt halt Dinge, davon hast du nur eins!«    
Nur eins. Nur eins. Nur eins. Nur eins!

Die Eins steht am Anfang, ist doch klar. 
Um mit meinem Onkel Heinz zu sprechen: Streck  ’ dein Däumchen raus und schon hast du sie, die Eins. Alle anderen 
Zahlen reihen sich hinten an …
In unserem Buch geht es nur bis zwölf. Zwölf Zahlen und für jede Zahl ein Lied. Und vorneweg die Eins. 
Manche Leute sagen, die Eins ist ganz einsam, weil sie allein dasteht. 
Aber die Nummer Eins zu sein, ist etwas Tolles  –  oder?






